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Aktuelle Termine: 

Adventskaffe am 
9. Dezember 15.30 

Anmeldung 

ist erforderlich auf der 

Webseite des Clubs 

unter Mitglieder Login. 

Achtung neu: Abmel-

dungen nach Melde-

schluss bzw. Nichter-

scheinen sind kosten-

pflichtig. 
  
Die Ausschreibung für 

die Wintereclectic ist 

unter Veranstaltungen 

Spielgruppen zu errei-

chen. Margrit und 

Charly Andreas haben 

sich wieder als 

Sponsoren zur Verfü-

gung gestellt. 

  

 
  

 

Hier kann man fast alle 

Bilder sehen 

 
Das Orga-Team der 

SenGo dankt allen 

Mitgliedern für die 

Wanderpokal der Volksbank Stuhr ging am 23. 9. an Sabine Röpke 
Trockenes Wetter, gute Bedingungen: Dennoch  CSA-

Wert +2 . Offensichtlich waren die Bedingungen doch 

nicht ganz so optimal beim Spiel um den im Jahre 1998 

von der Volksbank Stuhr gestifteten Wanderpokal. Nun 

schon zum 14. Mal hat sich Horst Fischer um die Preise 

gekümmert. Vier Netto-

preise für die Damen und 

sechs Nettopreise für die 

Herren (in etwa dem 

Teilnehmerverhältnis 

entsprechend) konnte 

Horst am Ende verteilen. 

Für die übrigen Teilnehmer hatte er wieder die begehrten Kugelschreiber mitge-

bracht. Gewonnen haben in der Klasse A  Martina Brinkhoff, die als neues Mit-

glied der Gruppe begrüßt werden konnte und Günter Häfker, in Klasse B Sabine 

Röpke und Walter Ast. Die Ausbeute der Unterspielungen war äußerst gering. 

Neben Sabine Röpke, der Gewinnerin des Pokals mit 39 gespielten und 41 ge-

werteten Stablefordpunkten konnten nur noch zwei weitere Spieler ihr HCP ver-
bessern. (Karlheinz Siegert)  

 
12. August 2011, es sollte als Zählspiel mit Puttwett-

bewerb gespielt werden, aber das schlechte Wetter machte 

uns einen Strich durch die Rechnung, sprich, das Turnier wur-

de abgebrochen wegen Platzsperre und verschoben auf den 

30. September 2011 und  .., strahlendes Wetter, der Som-

mer 

ist 

zurück!! Die Beteiligung 

war groß, 62 Spie-

ler/innen, 42 Herren und 

20 Damen bewarben sich 

um den Putter-Pokal. 

Warum bei so fantasti-

schen Bedingungen nur zwei Unterspielungen erzielt wurden? Keiner kann es 

erklären. Auf jeden Fall hatte David für die 12 Sieger herrliche niederländische 

Präsente gesponsert. Die Spannung bei der Siegerehrung stieg, weil der/die 



rekordverdächtige 

aktive Teilnahme an 

allen Veranstaltungen 

der Gruppe in dieser 

Saison und es dankt 

den vielen Sponsoren, 

die wesentlichen An-

teil an der Harmonie in 

unserer Gemeinschaft 

haben. Als kleines 

Dankeschön sind alle 

Sponsoren von dem 

Team zu einem Turnier 

mit Rundenverpfle-

gung eingeladen wor-

den. 

  

 
Termine 2012 bitte 

vormerken:     
Grün-/Braunkohl-

Essen   
Freitag, 10. Febr. 2012 

  

 
Frühlingsfahrt     
13. bis 16. Mai 2012 

Noch keine Anmel-

dungen möglich. Bitte 

bis zur Ausschreibung 

warten. 

Ringhotel Teutoburger 

Wald 

Im Bocketal 2 

49545 Tecklenburg-

Brochterbeck       Tel. 
05455-93 00 0 

  

  

Puttkönig(in) noch bekanntgegeben werden musste. Wer war es und wie wenig 

Schläge wurden gebraucht? Peter Schott hat es mit 29 Putts geschafft! Herzli-

chen Glückwunsch, und auch hier gab es von David noch ein tolles Präsent, einen 

Reiseputter  allzeit bereit-.   (Ingrid Siegert)  

 
Am Tag als (fast) kein Regen kam. Wer sich auf die Meteorologen verlässt 

ist manchmal verlassen und muss trotz nicht vorhergesagten guten Wetters zu 

Hause bleiben. Die 

Zahl der An- und 

Abmeldungen hat-

te sich je nach 

Wettervorhersage 

für den 7. 10. ge-

ändert. So trafen 

sich zum letzten 

vorgabenwirksa-

men Spiel dieser 

Spielzeit nur 27 

Spieler um ihr 

Handicap zu ver-

bessern. Leider war keine dieser Bemühungen von Erfolg gekrönt. Aber es gibt ja 

immer noch die nächste Saison. Heidi Borchert-Beims und Norbert Beims hatten 

als Sponsoren 12 schöne Preise gestiftet und konnten als Sieger ehren:  
Klasse A Klasse B 

Lisa Benecke 34 Harald Zander 36 

Uwe Meyer 28 Walter Ast 35 

Günther Häfker 28 Sigrid Theilig 34 

Wolfgang Hohmann 28 Ingrid Linge 33 

Nearest to the Pin Lisa Benecke 8,00 m 

Nearest to the Pin Max A. Renner 0,53 m 

Nearest to the Line Evelyn Silbermann 1,49 m 

Nearest to the Line Jürgen Fey 0,06 m 

 (Walter Ast) 

 
Freitag 14. Oktober        Nebel über und Frost dem Platz, passend zu un-

serem Turnier  Blind 9 . Nach ¾ Stunde Verzögerung gab Werner F. den Platz 

frei und wir konnten mit 

Carts und Trollys spielen. 

Dank an Werner! Britta 

und Christin wussten als 

Einzige, welche Bahnen 

gewertet werden. Alle 57 

Teilnehmer haben nun 4 

Stunden gerätselt, wel-

che Bahnen sind es? Als um 16 Uhr die Siegerehrung stattfand, hatten wir einen 

fantastischen Sonnentag hinter uns. Fast wie in Italien, dazu passten die Pro-

secco-Flaschen, als Preise gestiftet von der Sengo-Kasse und etikettiert von Ha-

rald Zander. Danke Harald. Die Preise gingen an Lisa, Sabine, Ingrid L., Günter 

N., Peter Sch., Jürgen, Rolf, Alfred, Günter K.  
Ach ja und übrigens, die ausgelosten Bahnen waren      



  

  

 
Das Par  

EIne Spielbahn auf dem 

Golfplatz ist mit einem 

Wert namens Par ge-

kennzeichnet. Das Par 

gibt die Anzahl jener 

Schläge wieder, die ein 

guter Spieler auf dieser 

Bahn benötigen sollte, 

um den Ball ins Loch zu 

befördern. Der Begriff 

"Par" hat seine Ur-

sprung nicht im Golf-

jargon. Das englische 

Wort bedeutete: 

durchscnittlich, her-

kömmlich. Als "Par" in 

den neunziger Jahren 

des 19. Jahrhunderts 

im Golf verwendet 

wurde, bezeichnete es 

das ideale Ergebnis an 

einem Loch, konkur-

rierte aber in der Be-

deutung mit dem da-

mals anders als heute 

genutzen Begriff "Bo-

gey". Zu Beginn des 20. 

Jahrhunderts setzte 

sich "Par" durch. Bogey 

bezeichnet seither das 

Ergebnis "Par plus ei-

nen Schlag"  

Lieber Lotto spielen 

Die Chance auf einer 

Runde Golf zwei Asse 

zu schlagen liegt bei 

1:67.000.000. Die, ei-

nen Sechser im Lotto 

zu landen , bei 
1:14.000.000 

 

   1      3      4      5      9      11      13      14      17 
(Ingrid Siegert) 

 
Sommer Eclectic 2011  

Am 14 Oktober wurden die Preise für die 

Sommereclectic vergeben. Insgesamt konn-

te siebenmal am Montag auf dem AB-

Course gespielt werden. Das beste Ergebnis 

pro Loch wurde gewertet. 13 Herren und 5 

Damen haben ein oder mehrere Scorekar-

ten abgegeben. Günter Neff hat mit  81 

Schlägen das Bruttoergebnis gewonnen und bei  den Damen war es Irmgard 

Gsuck mit 94 Schlägen, die gewonnen hat. 

Die Nettoergebnisse der Damen:  

1. Ingrid Linge mit 58 Punkten 

2. Ingrid Siegert mit 71 Punkten         

Die Nettoergebnisse der Herren:  

1. Walter Ast mit 57 Punkten 

2. Günter Brockmann mit 58 Punkten  

Die Erwartung für das  kommende Jahr ist, dass sich die Zahl von Mitspielern sich 

erhöhen wird. Am Ende des Jahres erwartet die Gewinner wieder eine schöne 

Überraschung. 
  

Es hat Spaß gemacht. 
  

David Huitema 

 
Liebe Senioren-Golfer !  
Glück ist der Zustand, der einem widerfährt, wenn 
man/Frau im Geringsten damit rechnet. 
Vielen Dank für die tolle Aufnahme in Eurem Kreis. 
Steckbrief: Sabine Röpke 
Wohnort  : Okel 
Golf          : 1 Jahr 
Merkmal   : furchtbar nervös und hibbelig 
Ein "Ankommen", bedeutet bei Euch ein "Willkommen" 
Als ich erzählte, dass ich bei den Senioren mitspielen wollte, 
hat man mich nur belächelt. Bist "Du", schon soweit? 
Es ist eine eingeschworene Gemeinschaft, da bekommst Du 
kein Bein an die Erde, zu nervös und hibbelig bist Du auch! 
Alles nur Vorurteile ! Wohlfühlen pur! 
Hier ist sogar der Spagat zwischen Freude am Sport und Ehr-
geiz gelungen. 
Orga-Team und das spritzige, bunt-bebilderte Lesevergnügen, 
der Infopost, sind ein Highlight----Großartig!! 
Mit sportlichen Grüßen 

Sabine 

 
"Ischa Freimaak" Sponsorin Christel Eggers  
Nach zwei verregneten "Ischa Freimaak"-Turnieren lockte unsere Sponsorin 



  

  

  

  

Christel Eggers mit lecke-

ren Berliner-

Pfannkuchen und den 

inzwischen schon fast 

legendären Lebkuchen-

herzen bei herrlichstem 

Herbstwetter nochmals 

65 Teilnehmer auf den 

Platz. Gespielt wurde ein 

Chapmann Vierer. Die 

acht wunderschön ge-

schmückten großen Leb-

kuchenherzen errangen 

folgende Paare: 

Ingrid Linge Ingrid Siegert   

Rita Quednau Günter Brockmann Je 36 Punkte 

Margot Klose Ute Weber   

Lothar Bogumil Kasimir Olszowy Je 34 Punkte 

Herzlichen Dank an die Sponsorin und Ihren Mann, der mit großem kunsthand-

werklichen Geschick die Herzen gestaltete.   (U.Koch) 
  

 
Saisonabschlussturnier am 28.10.2011  
Super-Gewinnaussichten für die Besten  
  

Wieder ein schöner, sonniger Herbsttag. Die Wartezeit bis zur Siegerehrung 

konnte überwiegend noch auf der Terrasse verbracht werden. 57 Spieler/innen 

kämpften in Dreier-Teams um die von Renate und Günter Brockmann gespon-

serten Preise. Renate ist keine Golferin, lässt es sich aber nicht nehmen, die von 

ihr kunst- und liebevoll verpackten Preise selbst zu übergeben. Sie freute sich 

über den Blu-

menstrauß, 

der ihr hierfür 

überreicht 

wurde. Der 

 Wettkampf  

hat offensicht-

lich allen Teil-

nehmern viel 

Freude berei-

tet. Manchmal 

wurde die Eti-

kette vergessen, wenn wieder einmal ein Birdie lauthals bejubelt werden konnte. 

Für vier Teams gab es Preise. Für den 4. Platz waren schon 51 Nettopunkte er-

forderlich. Gleich vier Teams mussten hierfür ins Stechen, wie im Übrigen auch 

die weiteren Ergebnisse alle sehr eng beieinander  lagen. Gewonnen haben mit 

57 Punkten Rita Quednau, Ortwin Jenning und Günter Klose. Herzliche Gratula-

tion. Die Sponsoren hatten sich etwas ganz Besonderes einfallen lassen. Alle 12 

Gewinner erhielten u.a. einen gültigen Lottoschein mit je acht unterschiedlichen 

Gewinnzahlen. Einige der Gewinner haben spontan zu Protokoll gegeben, nicht 

nur mit ihrem Flight sondern allen Teilnehmern, ja sogar mit der ganzen Senio-
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ren-Gruppe einen Supergewinn teilen zu wollen. (Anmerkung des Verfassers: 

Selbstverständlich dürfen vor der Teilung die Kosten für das Abholen des Ge-

winns in Bremen abgezogen werden). Am Ende bedanke sich der Senior-Captain, 

der auch Spielleiter dieses Turniers war, für die rege Teilnahme an allen Wett-

spielen der Saison, für das hervorragende Miteinander und für den Dank der 

Gruppe an ihn, verbunden mit einem schönen Blumenstrauß. (Karlheinz Siegert) 

  


